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Körperlicher Einsatz auch für die Azubis. Alle haben spezielle Aufgaben. FOTOS: PR

nützt, auch kein Gespräch mit
mir oder den Eltern, – kann es
zur Abmahnung oder sogar gar
zur Kündigung kommen. Aber
das kommt sehr selten vor. Ei-
nen Azubi zu entlassen, das ist
der Supergau! Deshalb bin ich
froh, wenn er vorher aufwacht.

Können Sie Beispiele nennen,
wo Sie trotz wackliger Aus-
gangssituation ein positives
Resümee gezogen haben?

Bühler: Ein Azubi, der in der
Schule wirklich Probleme hatte,
aber von unserem Bagger gar
nicht mehr runterzubekommen
war, macht demnächst seinen
Abschluss. Wir haben ihm noch
vor Beginn der Lehre Nachhilfe
gegeben – das heißt, meine
Tochter – und auch jetzt be-
kommt er Unterstützung bei der
Vorbereitung auf die schriftli-
chen Prüfungen.

Was raten Sie Eltern, die ver-
geblich bemüht sind, ihre
Sprösslinge für die Lehrstel-
lensuche zu motivieren?

Bühler: Eltern sollten sich vor
allem Zeit nehmen und mit ih-
ren Kindern im Gespräch blei-
ben. Viele Praktika – vor allem
freiwillige in den Ferien – sind
sehr wichtig für später. Und
zwar schon im vorletzten Schul-
jahr, nicht erst im letzten.

Gibt es umgekehrt auch Ver-
haltensmuster von Ausbil-
dern oder Umstände vor Ort,
die anfänglich engagierte
junge Menschen aus-
bremsen?

Bühler: Zum Beispiel, wenn es
keinen klaren Ansprechpartner
gibt, beziehungsweise der keine
Zeit hat für den Azubi. Respekt-
losigkeit gegenüber dem jungen
Menschen hat auch negative
Auswirkungen. Ausbilder soll-
ten nie sagen »Du bist nicht
okay«, sondern »Das oder jenes
ist nicht okay.«

Wie oft loben Sie Ihre Azubis?
Bühler: Ich führe natürlich kei-
ne Statistik darüber. Aber ich
freue mich oft über meine Azu-
bis und bin stolz auf sie, deshalb
bekommen sie jede Menge
Feedback. (GEA)

(Leitfaden:
Praxis Betriebsführung »Ausbilden im
GaLaBau, leicht und kompetent«,
Albrecht Bühler, Ulmer Verlag)

Für den Landschaftsgärtner
und Diplom-Sozialpädagogen
Albrecht Bühler aus Nürtingen
ist das Thema Ausbildung eine
Herzensangelegenheit. Er hat
ein Buch veröffentlicht, in dem
er anderen Betrieben Hilfestel-
lung anbietet, was bei der Aus-
wahl und der Ausbildung von
Azubis zu beachten ist. Dabei
bestreitet Bühler durchaus auch
unkonventionelle Wege und er-
muntert Kollegen selbst dazu,
auf den ersten Blick eher schwie-
rigen Kandidaten eine Chance
zu geben. Er selbst sieht seine
Azubis mindestens ebenso ger-
ne wachsen wie die Pflanzen in
seinen Gärten, betonte Albrecht
Bühler im Gespräch mit GEA-
Redakteurin Christine Knauer.

GEA: Sind Auszubildende heute
problematischer als noch
zwei, drei Generationen frü-
her?

Bühler: Sie sind keineswegs
problematischer, sondern eher
vielfältiger. Sie sind offen und
wollen was lernen. Die Zukunft
ist für sie schwer vorherzusehen.

Wie wichtig sind für Sie die
Schulnoten des Bewerbers/
der Bewerberin?

Bühler: Ich schaue mir die No-
ten schon genau an und ziehe
eigene Schlüsse daraus. Ich neh-
me sowohl Leute, die gute No-
ten haben, als auch Leute mit
schlechten Noten.

Wie sehen die ersten Tage ei-
nes Azubis bei Ihnen aus?

Bühler: Hier bekommen alle
von Anfang an ihre Aufgaben
und ihre Verantwortung. Dann
steht jede Woche eine »Pflanze
der Woche« im Mittelpunkt und
einmal im Monat gibt es einen
Pflanzentest. Auch das Berichts-
heft muss regelmäßig fortge-
schrieben werden. Natürlich
heißt es bei uns auch nicht nur
»Wir haben uns alle lieb«.

Wie fördern und stärken Sie
berufliche Reife bei Azubis,
die dort Defizite haben?

Bühler: Mit ein bisschen Liebe,
Entschlossenheit und meinem
positiven Menschenbild. Für vie-
le Azubis bin ich schon so etwas
wie eine Vaterfigur.

Welche Punkte wecken bei ei-
ner Bewerbung sofort Ihr In-
teresse? Wie wichtig sind die
sogenannten Soft Skills für
Sie?

Bühler: Ich schaue, welche
Hobbies die Bewerber haben
und ob sie soziales Engagement
vorweisen können. Machen sie
Sport in einer Mannschaft oder
machen sie Musik mit anderen,
beispielsweise im Posaunen-

»Azubis sind offen
und lernwillig«
Interview – Landschaftsgärtner Albrecht Bühler aus Nürtingen bricht eine Lanze für
junge Menschen. Er gibt Azubis, die sonst keine Chance bekämen, eine Perspektive

chor? Interesse ist doch eine
Grundemotion des Menschen,
Interesse auch an anderen Men-
schen.

Was tun Sie, wenn Sie beim
Azubi aufgrund dessen Ver-

halten an Ihre persönlichen
Grenzen stoßen?

Bühler: Das Thema Ärgern
habe ich weitgehend abgehakt.
Absicht schließe ich zunächst
aus. Aber im Ernstfall – wenn
ein »Stupsen« in die Seite nichts
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Als spezialisierte Kanzlei mit derzeit 10 Rechtsanwälten sind wir auf den 

Gebieten des individuellen und kollektiven Arbeitsrechts sowie des 

Handels- und Vertriebsrechts tätig.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab Herbst 2012 eine 

Auszubildende (m/w) zur 

Rechtsanwaltsfachangestellten

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbungs-

unterlagen. Informationen erhalten Sie vorab von Frau Susanne Tourlas 

unter 07121 38361-54, E-Mail: tourlas@slp-anwaltskanzlei.de.

Obere Wässere 4

72764 Reutlingen

Telefon 0712138361-0

info@slp-anwaltskanzlei.de

www.slp-anwaltskanzlei.de

Zu den Ausbildungsinhalten gehören neben allgemeinen Büro- und 

Verwaltungsarbeiten Erstellung von Schriftsätzen nach Diktat, Akten- 

und Registerführung, Fristenüberwachung sowie das Mahn- und 

Zwangsvollstreckungswesen.

Wir erwarten Abitur oder einen gleichwertigen Abschluss, gute 

sprachliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit und gepflegte 

Umgangsformen.

Sie möchten einen spannenden Ausbildungsplatz, der Ihnen Freude macht, Abwechslung, Vielseitigkeit und Kontakt
mit anderen Menschen bietet? Einen Ausbildungsberuf, der Ihnen auf dem Weg nach oben gute Aufstiegschancen
und darüber hinaus einen sicheren Arbeitsplatz garantiert? Dann kommen Sie zu uns! Als führendes Kreditinstitut
und als größter kaufmännischer Ausbildungsbetrieb im Landkreis Reutlingen bieten wir Ihnen vier interessante
und praxisorientierte Ausbildungsberufe an:

Interessiert? Dann bewerben Sie sich doch mit den üblichen Unterlagen bei uns: Kreissparkasse Reutlingen,
Personal/Berufliche Bildung, Tübinger Str. 74, 72762 Reutlingen. Telefonische Infos erteilt gerne Torsten Ott,
Telefon 07121/331-1318. Weitere Infos unter www.ksk-reutlingen.de/ausbildung.

Gemeinsam hoch hinaus.  
Mit einer Ausbildung bei der 
Kreissparkasse!

Bankkaufmann/-frau                 Bankkaufmann/-frau                 Bachelor of Arts (B.A.) Bachelor of Arts (B.A.) 
Finanzassistent/-in                            Finanzassistent/-in                            Kaufmann/-frau für BürokommunikationKaufmann/-frau für Bürokommunikation

S Kreissparkasse
Reutlingen

35 Ausbildungsplätze 2012!
Noch Plätze verfügbar. 

Bewerben Sie sich jetzt!

 
 

Sanitäreinrichtungen für höchste Ansprüche. Das ist unsere Passion! 
 

Produkte und Dienstleistungen in herausragendem Design und höchster Qualität. Damit 
sind wir zum Marktführer in unserer Branche geworden. Preise in internationalen und 
nationalen Wettbewerben zeigen uns, dass unser Weg richtig ist. Mehr unter 
www.kemmlit.de. 
 

Wir wollen weiter wachsen! Dazu brauchen wir Verstärkung. Wir suchen zum Ausbil-
dungsbeginn September 2012 folgende Auszubildende zum/r 
 

- Industriekauffrau/mann 
- Informatikkauffrau/mann 
- Schreiner/in  
- Holzmechaniker/in 
 

Sie erwartet eine qualifizierte und zukunftsorientierte Ausbildung. Sie lernen mit 
praxisorientierten Tätigkeiten und interessanten Projekten die vielfältigen Bereiche 
unseres Unternehmens kennen. KEMMLIT besitzt ein umfassendes Know-how und 
jahrzehntelange Erfahrung in der Ausbildung.  
 

Wir erwarten engagierte Menschen mit Lust auf Leistung und Erfolg. Beste Voraus-
setzungen für den Ausbildungsplatz sind gute bzw. überdurchschnittliche Noten. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an die 
unten genannte Adresse, z. Hd. Ausbildungsleiter Markus Reisch. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung. 

KEMMLIT-Bauelemente GmbH 
Maltschachstraße 37 
72144 Dusslingen 

 
Tel.:+49 (0) 7072 / 1 31 � 0 
Fax: +49 (0) 7072 / 1 31 � 150 
www.kemmlit.de 
info@kemmlit.de  

 

KEMMLIT-Bauelemente GmbH - ein Unternehmen der Kemmler-Gruppe. 


